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Beschreibung
der Maßnahme

Pflanzung von Halbsträuchern (nur mehrjährige Triebe verholzen) 
wie Lavendel, Majoran, Oregano oder Ysop an Hagelnetz- oder Drahtankern.

Pflege Ggf. gelegentlich etwas Beikraut entfernen, vor allem im ersten Jahr nach Pflanzung

Nutzen für
den Obstbauern

Kann die Beikrautentfernung mit Handhacke an Stellen, die mit Maschinen 
schwer zugänglich sind (etwa um seitliche Hagelnetzanker herum usw.)
zumindest teilweise ersetzen. Ggf. Nützlingsförderung.

Wo muss man
aufpassen

Ins Nagermanagement einbeziehen, auf passenden Standort für die Pflanze 

achten, z. B. sonnigen Standort für Oregano wählen. Jeweiliges Klima in den 

verschiedenen Anbauregionen berücksichtigen.

Nutzen für die Natur Blütenangebot

Kombination
vorteilhaft mit

Blühstreifen, Hochstaudensaum, Altgras- und extensiven Grasstreifen, 
Ankerpflanzen, Hecken und Gehölzen.

Kosten pro Pflanze (Bioware im Topf) 4 bis 6 €

Zeitaufwand pro Pflanze 10 Min.

Benötigte
Werkzeuge /
Maschinen

Spaten, Hacke

Geförderte
Leitartengruppen

Förderung nachgewiesen

Wildbienen

Hummeln

Förderung anzunehmen, je nach Pflanzenart

Schwebfliegen

Tagfalter

Nachtfalter

Blattlausfeinde

Heuschrecken

Dokumentations- 
bedarf für 
die Kontrollstelle

Pflanzgut aus Bio-Anbau ist meist vorhanden, Verfügbarkeit prüfen 

in OrganicXseeds. Falls nicht verfügbar, Nichtverfügbarkeitsbestätigung
herunterladen.

Pflanzung von blühenden Halbsträuchern

Tagfalter an Oregano,
Foto Pavol Klimek (istock.com)


